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Stadt Einbeck
DIE BÜRGERMEISTERIN

Protokol l

Sitzung des Ortsrates in der Ortschaft Kreiensen
Sitzungstermin: Donnerstag, 15.11.2018, 19:00 Uhr
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:10 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Kreiensen, Raum Nr. 4, Am Plan 4

Anwesende Mitglieder
Vorsitz
Herr  Hans-Henning Eggert
Mitglieder des Gremiums
Herr  Axel Ambrosy
Frau  Marina Goslar
Herr  Hans-Lothar Gute
Herr  Roland Heimann
Herr  Michael Kusch
Verwaltung
Frau  Simone Engelhardt
Herr  Henrik Probst bis 20:20 Uhr
Zuhörer/innen
    6 Zuhörer
Entschuldigte Mitglieder
Mitglieder des Gremiums
Frau  Nadine Seifert-Doods fehlt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.09.2018

3 Mitteilungen

3.1 Personalgewinnung für Sargträger und Kapellenreinigung
Vorlage: 2018/2686

4 Einwohnerfragestunde

5 Sachstandsbericht zum Jugendraum

6 Erneuerung der Stromkästen Wieselburgerplatz und Ringstraße - Information
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7 Auftragsvergabe Grünflächenpflege 2019 an den Kommunalen Bauhof

8 Zuschussantrag der Schützengesellschaft Kreiensen

9 Weihnachtsmarkt 2018 in Kreiensen

10 Anfragen

11 Einwohnerfragestunde

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Die vorstehende Tagesordnung wird einvernehmlich angenommen.

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.09.2018

Beschluss:

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

3. Mitteilungen
Ortsbürgermeister Eggert:

- Am 13. Oktober wurde mit den Gästen aus Wieselburg und der Bürgermeisterin ein 
historisches Foto aus Wieselburg auf dem Wieselburger Platz enthüllt.

Leider war der Platz stark mit Hundekot verunreinigt, so dass überlegt wurde, dort einen 
Versuch mit Hundekotbeuteln zu starten. Er bittet den Ortsrat, sich diesbezüglich Gedanken 
zu machen.

- Am 20. Oktober wurde in Kreiensen eine Kinderfeuerwehr gegründet. Mit 23 Kindern sei 
dies ein großer Erfolg, zu dem auch der Ortsrat 50 € beigetragen habe.

- Die gemeldeten Grafittis wurden zwischenzeitlich von Ortsratsmitglied Kusch übermalt.

- Auf Betreiben von Ortsratsmitglied Heimann habe sich die Öffentliche Versicherung 
Braunschweig bereit erklärt, die Gestaltung von bis zu 5 Stromkästen zum Thema frauenOrt 
zu sponsorn. Über die damit verbundenen Wünsche könne man sich sicherlich verständigen.
Nach einem kurzen Sachstandsbericht der Verwaltung über den derzeitigen Planungsstand 
verständigt sich der Ortsrat dahingehend, dass die Eröffnung am 15. Dezember ab 
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14:00 Uhr geplant werden solle. Eingeladen seien alle interessierten Einwohner*innen. Für 
diejenigen, die separat eingeladen werden sollen, wird der Ortsbürgermeister noch eine Liste 
an die Gleichstellungsstelle weitergeben.

- Die Gemeinschaft Brunstein sponsort die in 2019 anzuschaffende Nestschaukel mit 400 €.

- Auf eine erneute Anfrage zur Ersatzbepflanzung der Holzmindener Straße vom 30.Oktober 
habe der Landkreis nicht mehr geantwortet. Seitens der Verwaltung wird erklärt, dass der 
Landkreis zwischenzeitlich mitgeteilt habe, dass die Ersatzbepflanzung derzeit aufgrund 
personeller Engpässe nicht vorgenommen werden kann. Der Ortsrat bittet darum, dass die 
Verwaltung beim Landkreis einen verbindlichen Zeitplan für die Bepflanzung einfordere.

- Die Pausenstelle am Radweg unter dem Brunstein gehöre zum Radverkehrskonzept des 
Landkreises Northeim. Der Ortsrat möchte wissen, inwieweit sich der Landkreis finanziell an 
der Neubeschaffung einer Sitzgruppe beteiligen würde.

- Am 14. November habe der Ortsbürgermeister gemeinsam mit dem SPD – Ortsverein 
Einbeck,Abt. Kreiensen/ Auf dem Berge, den Niedersächsischen Landtag besucht. So 
konnte unter anderem die Debatte über Kunstoffmüll in den Gewässern und die Enttarnung 
des V-Mannes an der Uni Göttingen verfolgt werden. Möglich war auch ein Gespräch mit 
dem Landtagsabgeordneten Uwe Schwarz über die Situation am Bahnhof,  insbesondere in 
Hinblick auf die fehlenden Toiletten und die überfüllten Parkplätze.

Folgende Termine stehen noch an:

- Am 18. November (Volkstrauertag) findet zunächst um 9:00 Uhr ein Gottesdienst in der 
Friedenskirche statt, an den sich ab 10:00 Uhr eine Gedenkfeier auf dem Friedhof unter 
Mitwirkung der Ortsfeuerwehr, der Schützen und dem Chor der Marinekameradschaft 
anschließt.

- Am 20. November erfolge ab 19:00 Uhr die Terminabstimmung der Veranstaltungen 2019 
und die Besprechung für den Weihnachtsmarkt 2018.

- Am 28. November werde ab 18:00 Uhr im Alten Rathaus in Einbeck der 12. Einbecker 
Seniorenpreis verliehen. 

- Am 15. und 16. Dezember finde der Kreienser Weihnachtsmarkt statt.

- Die nächste Ortsratssitzung sei für den 28. Februar terminiert.

3.1. Personalgewinnung für Sargträger und Kapellenreinigung
Vorlage: 2018/2686

Als Träger der Friedhöfe der Stadt Einbeck ist der Kommunale Bauhof für die Gestellung der 
Sargträger und die Reinigung der Kapellen auf den 41 Ortsteilfriedhöfen und auf dem Zen-
tralfriedhof verantwortlich.

Gerade auf den Ortschaften wurde diese Personalgewinnung in der Vergangenheit aus der 
Ortsgemeinschaft heraus organisiert. Leider gibt es immer weniger Interessenten für diese 
Tätigkeit, so dass die Sicherstellung von Sargträgern zunehmend schwieriger wird. Gleiches 
gilt für die Reinigungskräfte in den Kapellen.

Um die bisherige Regelung beibehalten zu können, bittet der Kommunale Bauhof die Ortsrä-
te um Mithilfe bei der Personalgewinnung. Für weitere Informationen ist die Stellenausschrei-
bung als Anlage beigefügt.

Der Ortsrat nimmt die Vorlage zur Kenntnis
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4. Einwohnerfragestunde

Es werden folgende Fragen gestellt und Anregungen gegeben:

- Ein Einwohner informiert über den Planungsstand zur musikalischen Begleitung auf dem 
Weihnachtsmarkt.

- Ein Einwohner stellt eine Anfrage zum Freifunk im Bürgerhaus.

- Ein Einwohner hat eine Anfrage zum Hochwasserschutz im Bereich der Brücke am 
Kindergarten. Diese sei nach seiner Auffassung stark verlandet. Der Ortsrat dankt für den 
Hinweis und sagt eine Prüfung zu.

- Ein Einwohner fragt nach der Nutzungsmöglichkeit des neuen Hartplatzes für auswärtige 
Vereine.

Der Ortsrat wird diese Anfrage in der nächsten Sitzung behandeln und im Vorfeld die 
Modalitäten klären.Bis dahin sollte der Platz nicht für auswärtige Vereine freigegeben 
werden.

5. Sachstandsbericht zum Jugendraum
Stadtjugendpfleger Probst erläutert, dass er aufgrund interner Umschichtungen zukünftig für 
alle Jugendräume in Einbeck zuständig sei. Er stehe in dieser Eigenschaft sowohl dem 
Ortsrat als auch den Jugendlichen als Ansprechpartner zur Verfügung.

Die Situation im Kreienser Jugendraum stelle sich derzeit so dar, dass die vorhandenen 
Möbel und die Musikanlage abgängig seien. Da der Raum jetzt grundsätzlich schön 
hergerichtet sei, wolle man versuchen, über verschiedene Fördermöglichkeiten für eine 
Möblierung zu sorgen.

Der Stadtjugendring, der über Sachanschaffungen entscheide, sei in diesem Fall bereit, eine 
Förderung von 100% zu befürworten. Außerdem sei beabsichtigt, für den Raum einen 
Billardtisch anzuschaffen. Die Kosten hierfür belaufen sich inklusive Aufarbeitung, Transport 
und Aufbau auf ca 700,- €.

Der Gemeindejugendring Kreiensen könne sich vorstellen, den Jugendraum diesbezüglich 
zu unterstützen. In der nächsten Vorstandssitzung werde über die Zuschusshöhe 
entschieden.

Es sei wichtig, den Jugendlichen sinnvolle Freizeitaktivitäten zu ermöglichen, um sie dazu zu 
animieren, den Jugendraum zu nutzen. Für die Kontinuität sei es unabdingbar, jemanden als 
Verantwortlichen und Ansprechpartner zu haben. Ansprechpartner seien aber nicht mit 
Betreuern gleichzusetzen, da die Jugendlichen lernen sollen, sich selbst zu organisieren. 
Sinnvoll könnte in diesem Zusammenhang eine Ausbildung einiger Nutzer*innen zu 
Jugendleiter*innen sein.

Ortsratsmitglied Kusch berichtet, das er sich in der Zwischenzeit andere Jugendräume 
angesehen habe und ihm die Arbeit mit den Jugendlichen viel Freude bereite. Der 
Jugendraum sei in dieser Eigenschaft durchaus erhaltenswert und die Vernetzung mit dem 
Gemeindejugendring sollte in jedem Fall vorangetrieben werden.

Stadtjugendpfleger Probst sagt abschließend zu, sowohl das bestehende Konzept als auch 
die Nutzungsvereinbarung zu überarbeiten.
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6. Erneuerung der Stromkästen Wieselburgerplatz und Ringstraße - Information
Ortsbürgermeister Eggert berichtet, dass seit der letzten Sitzung ein Ortstermin mit der 
Verwaltung und Vertretern der Stadtwerke Einbeck stattgefunden habe, da die Stromkästen 
abgängig seien und ausgetauscht werden müssten. Die Kosten für den Austausch tragen die 
Stadtwerke, der Ortsrat dürfe jedoch über die Ausführung mitentscheiden. Maßgeblich für die 
Entscheidung sei, dass die Ausführung hochwassersicher sei und alle Stromanschlüsse in 
einen Verteilerkasten passen.

Dem Ortsrat liegen jetzt zwei Vorschläge für den Wieselburger Platz und die Ringstraße vor.

Beschluss:

Die Stromkästen können in der von den Stadtwerken vorgeschlagenen Ausführung 
aufgebaut werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

7. Auftragsvergabe Grünflächenpflege 2019 an den Kommunalen Bauhof
Im vergangenen Jahr sind Aufträge mit einem Auftragsvolumen von ca. 73.000 € an den 
Kommunalen Bauhof gegangen. Aus Sicht des Ortsrates sind hinsichtlich der im 
Pauschalvertrag berücksichtigten keine Änderungen erforderlich.

Beschluss:

Die im Pauschalangebot des Kommunalen Bauhofes enthaltenen Flächen können auch in 
das Festpreisangebot für 2019 übernommen werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

8. Zuschussantrag der Schützengesellschaft Kreiensen
Dem Ortsrat liege ein Zuschussantrag der Schützengesellschaft Kreiensen vor.Die Schützen 
haben mitgeteilt, dass sich auf dem Gelände an der Wand viele Abbrüche ereignet hätten, 
was zu Schäden auf den Ständen geführt habe. Um dies in Zukunft zu vermeiden, müsse 
eine Fachfirma mit einem fachgerechten Rückschnitt und Entfernen der fraglichen Bäume 
beauftragt werden. Ein Arbeitseinsatz in Eigenleistung ist unter Sicherheitsaspekten nicht 
möglich.

Aufgrund der durch die Beauftragung anfallenden hohen Kosten bittet der Schützenverein 
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um einen Zuschuss zu den erwarteten Kosten in Höhe von ca 3.000,- €.

Beschluss:

Der Ortsrat bezuschusst die Arbeiten mit 300,- € aus dem Ortsratsbudget.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

9. Weihnachtsmarkt 2018 in Kreiensen
Ortsbürgermeister Eggert berichtet, dass am 17. Oktober ein Treffen mit 20 Personen zur 
weiteren Planung des Weihnachtsmarktes stattgefunden habe. Der Weihnachtsmarkt habe 
sich in Kreiensen etabliert und auch die Vereine stünden hinter dem Projekt. Trotz der 
Sponsoren gebe es auch in diesem Jahr ungedeckte Kosten. Im Ortsrat besteht Einigkeit, 
den nicht durch Sponsoren gedeckten Betrag aus dem Ortsratsbudget zu tragen.

Ortsbürgermeister Eggert führt weiter aus, dass für die Weihnachtsbeleuchtung Kosten in 
Höhe von insgesamt ca. 6.300 € anfallen. Andere Gemeinden versuchen, die Kosten über 
Sponsoring zu verringern. Dies sei in Kreiensen so nicht möglich. Durch eine Beschränkung 
der Weihnachtsbeleuchtung auf den Bereich der Wilhelmsstraße könnte eine Reduzierung 
der Kosten um ca 1.000 € erreicht werden. Eine personelle Alternative zum Kommunalen 
Bauhof gebe es ebenfalls nicht.

Ortsratsmitglied Ambrosy schlägt vor, die Weihnachtsbeleuchtung so aufzuhängen wie 
bisher, jedoch defekte Sterne in der Wilhelmstraße zukünftig durch Sterne aus anderen 
Bereichen zu ersetzen. Wenn dies nicht mehr möglich sei, sollen abgängige Sterne nicht 
mehr ersetzt werden.

Beschluss zu 1.:

Der Ortsrat stellt für die Finanzierung der nicht gedeckten Ausgaben für den 
Weihnachtsmarkt aus dem Ortsratsbudget einen Betrag in Höhe von bis zu 1.000,- € zur 
Verfügung.

Beschluss zu 2.:

Die Weihnachtsbeleuchtung wird wie bisher aufgehängt.

Abstimmungsergebnis zu 1:

Einstimmig

Abstimmungsergebnis zu 2:

Einstimmig
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10. Anfragen
Ortsratsmitglied Kusch weist darauf hin, dass das Streifenfundament an der Skateranlage 
Löcher habe und aufgrund des damit verbundenen Gefahrenpotentials nachgearbeitet 
werden müsse. Der Orsrat schlägt einen gemeinsamen Ortstermin mit dem Bauhof vor.

Ortsbürgermeister Eggert weist darauf hin, dass immer noch der Schlüssel für den 
Jugendraum fehle, der an einen Nutzer herausgegeben wurde. Da die Herausgabe im 
Schlüsselbuch vermerkt wurde, sei nachvollziehbar, wer den Schlüsserl derzeit habe. Sollte 
der fragliche Schlüssel nicht in absehbarer Zeit zurückgegeben werden, müsse über den 
Einbau einer neuen Schließanlage nachgedacht werden. Die Kosten hierfür müsse dann der 
Nutzer tragen, der den alten Schlüssel nicht zurückgegeben habe. Zunächst sollte jedoch 
Herr Probst gebeten werden, sich der Angelegenheit anzunehmen.

Ortsratsmitglied Goslar weist darauf hin, dass auch in diesem Jahr die Aktion Wunschbaum 
wie im letzten Jahr in Kooperation mit dem REWE stattfinde. Rückgabe der Sterne solle bis 
zum 27. November erfolgen, der Baum solle am 29. November geschmückt werden.

Außerdem erklärt Ortsratsmitglied Goslar, dass mittlerweile die Schilder auf dem Friedhof 
abgebaut wurden.

Ortsbürgermeister Eggert fragt nach dem aktuellen Besitzer des Bahnhofs in Kreiensen und 
nach Neuigkeiten hinsichtlich der zukünftigen Nutzung.

11. Einwohnerfragestunde

Es werden folgende Fragen gestellt und Anregungen gegeben:

- Ein Einwohner stellt eine Anfrage hinsichtlich der Kostenübernahme für Aufwendungen 
durch die Fahrradreparaturwerkstatt.

- Ein Einwohner stellt eine Anfrage zur Pflanz- und Reinigungsaktion in Kreiensen.

- Ein Einwohner weist auf die Vermüllung auf dem Grundstück Liethstraße 8 hin und 
erkundigt sich nach Eingriffsmöglichkeiten durch die Verwaltung.

- Eine Einwohnerin weist darauf hin, dass es durch Vandalismus immer wieder zu Löchern 
im Zaun zur Absicherung des Schützengeländes komme und macht auf die damit 
verbundenen Gefahren,  insbesondere für Kinder,  aufmerksam. Das Problem sei polizeilich 
bekannt und Hinweise auf den/die Täter*innen würden jederzeit gerne entgegengenommen 

Hans-Henning Eggert Simone Engelhardt
Vorsitz Protokollführung
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